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Berlin, 16. Septbr. Der König hat dem Geh. Aae und 
drd. Profeſſor Dr. Bauerband zu Bonn den R. Adler⸗O. 2. Kl. mit 
Eichenlaub; dem Pfarrer Thies zu Aachen, dem Ober⸗Steuer⸗Kon⸗ 

troleur, Steuer⸗Inſpektor v. Kriegſtein zu Düben, Kr. Bitterfeld, 
dem Bürgermeiſter Schaefer zu Axtern, Kr. Sangerhauſen, dem Re⸗ 
gierungs⸗Hauptkaſſen⸗Aſſiſtenten Hellenthal zu Aachen, dem d 
ser: Wegener zu Wittekindſtein, Kr. Minden, und dem Kaufmann 
Jacob Landsberger zu Berlin den R. Adler⸗O. 4. Kl.; dem Schulvor⸗ 
ſteher Stäckel zu Berlin den K. Kronen⸗O. 4. Kl.; dem Kantor und 
Schullehrer Matuſchka zu Wepritz, Kr. Landsberg, und dem Schul⸗ 
lehrer Braun zu Waldheim, Kr. Solingen, den Adler der 4. Kl. des 
K. Hausordens von Hohenzollern verliehen. l 

Der König hat den in der landwirthſchaftlichen Verwaltung be⸗ 
ſchäftigten bish. eee Rintelen zu Arnsberg zum Re⸗ 
e den Staatsanwa ts⸗Gehülfen Dreſcher in Schwetz zum 

Staatsanwalt in Conitz und den bisherigen rofeſſor am Lyceum zu 
Karlsruhe Dr. Karl Dziatzko zum Ober⸗Bibllothekar der Königlichen 
und Univerſitäts⸗Bibliothek in Breslau ernannt; dem Kreis-⸗Phpſikus 

Dr. Maletius zu Pillkallen und den praktiſchen Aerzten Dr. Dorien 
. Ko und Dr. Bames zu Pinne den Charakter als Sanitäts⸗Rath 

verliehen. RER 
Der ord. urn in der phil. Fakultät der Univerſität Königs⸗ 

berg i. Pr. Dr. Karl Wilhelm Nitzſch iſt in gleicher Eigenſchaſt an die 
Univerſikät zu Berlin verſetzt worden; der Oberlehrer ert 

r. Buchholz iſt in gleicher Eigenſchaft vom Gymnaſium zu Erfurt 
und der Lehrer Dr. Voretzſch als Oberlehrer vom Gymnaſium du 

0 Altenburg an das Zoachimsthalſche Gymnaſium zu Berlin berufen 

Worden. An derſelden Anſtalt iſt der Oberlehrer Lie. Dr. Deutſch in 

| en n und der Adjunkt Dr. Seebeck zum Oberlehrer beför⸗ 

dert worden. 


Ö 


Das Abonnement auf dies mit ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
ährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
9 1 Thtr. 2% Sgr. — Veſtellungen 
nehmen alle Boftanftalten des In⸗ u. Auslandes an 


Amtliches. 


Felegraphiſche Nachrichten. 
* Berlin, 16. September. Um 1 Uhr iſt im Auswärtigen Amte 
das Staats⸗Miniſterium unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten Fürſten 
7 Bismarck zu einer Sitzung zuſammengetreten. 
Fulda, 16. September. Zu den hieſigen Biſchofskonferenzen wer⸗ 
den ſämmtliche deutſche Biſchöfe, mit Einſchluß des Biſchofs von 
Straßburg bier erwartet, ausgenommen die Biſchöfe von Ermeland 
und von Paſſau, welche Vertreter ſenden. Dieſelben werden heute 
| und morgen hier eintreffen. Die Konferenzen werden im Gebäude des 


Des Pröſibium wird der Erabiſchof von Köln führen. Ueber die 
2 Gegenſtände der Berathung liegen noch keine näheren Mittheilungen 
| pr Die Konferenzen werden von Mittwoch bis Freitag inkluſive 
dauern. 
München, 15. September. Herr von Gaſſer iſt geſtern hier ein⸗ 
getroffen und hat mit mehreren höheren Staatsbeamten perſönlich Be⸗ 
ſprechungen gehabt, welche ſich auf die Annahme von Portefeuilles in 
von ihm zu bildenden Miniſterium bezogen. 
Trieſt, 16. September. Der Lloyddampfer „Ceres“ iſt heute früh 

2 Uhr mit der oſtindiſch⸗chineſiſchen Ueberlandpoſt aus Alexandrien hier 
eingetroffen. 
Haag, 16. September. Heute wurden die Generalſtaaten vom 

N Könige eröffnet. Die Thronrede konſtatirt die freundſchaftlichen Be⸗ 
ziehungen Hollands zu den auswärtigen Mächten und erwähnt die 
ziemlich günſtige Lage der Staatsfinanzen. Nothwendige Arbeiten, um 
das Land in Vertheidigungszuſtand zu ſetzen, ſeien energiſch gefördert 
worden. Es werden ſodann Geſetzvorlagen über die Reorganiſation 
der Miliz und eine mäßige Erweiterung des Wahlrechts angekündigt. 
Die Lage in den oſtindiſchen Kolonien wird als eine im Ganzen be⸗ 
friedigende bezeichnet, eine Vermehrung und Verbeſſerung der Verkehrs⸗ 
wege mit Hilfe des Staates wird in Ausſicht geſtellt. Was die weſt⸗ 
indiſchen Beſitzungen anbelange, ſo ſei unter den jetzigen ſchwierigen 
Verhältniſſen eine kräftige ausgiebige Unterſtützung des Staates durch 
die Nothwendigkeit geboten. 
Paris, 16. September. Das „Journal officiel“ publizirt die Er⸗ 
nennung des Generals Chanzy zum kommandirenden General des 
ſiebenten Armeecorps in Tours, ſowie diejenige des Generals Ducrot 
zum Kommandeur des achten Armeecorps in Bourges. — Der Präſident 
der Republik wird von Trouville hierher zurückkehren und im Elyſée 
Wohnung nehmen, man glaubt, daß derſelbe einige Wochen hier ver⸗ 
weilen wird. 
Paris, 16. September. Nach dem „Journal des Débats“ wurde 
Edmond About vorgeſtern in Zabern von den Preußen verhaftet. — 
In einem Briefe an den Generalrath der Saone et Loire erklärt 
St. Hilaire im Namen Thiers, daß die gegenwärtige Nationalver⸗ 
ſammlung durch die öffentliche Meinung zur Selbſtauflöſung gezwungen 
werden würde, ſobald erſt die Okkupation völlig aufgehört habe. 
(Privatd. der Poſ. Ztg.) 

Madrid, 15. September. Heute fand die Eröffnung der Cortes 
durch den König in Perſon ſtatt. Die Thronrede konſtatirt die 
freundſchaftlichen Beziehungen Spaniens mit den fremden Mächten 
und ſpricht ſich bedauernd darüber aus, daß die guten Beziehungen zu 
dem Papſte noch nicht wiederhegeſtellt ſeien. Der Papſt könne über⸗ 
zeugt ſein, daß Spanien ſeine geiſtliche Macht aufrichtig achte, daß es 
aber feſt entſchloſſen ſei, in Uebereinſtimmung mit den Anſchauungen 


der Neuzeit zu bleiben und die erlaſſenen Geſetze ſowie den Willen 


der ſpaniſchen Nation aufrecht zu erhalten. Der König erwähnt dann 
ferner, daß der karliſtiſche Aufſtand fait beendigt fei und giebt das Ver⸗ 


ſprechen ab, daß die Regierung die beſonderen Geſetze der nördlichen 


Provinzen achten werde. Es ſoll ein Geſetzentwurf eingebracht werden, 
welcher ſich auf die Beſtrafung der Inſurgenten beziehen ſoll. Nach 
Kuba ſollen alle erforderlichen Verſtärkungen an Truppen geſandt 
werden, um die Inſurrektion niederzuwerfen. Nach Aufführung einer 
Reihe von Geſetzvorlagen kündigt die Thronrede die Einbringung 


die Zahlung der Zinſen ſicherſtellen ſoll. In der Armee und Marine 
ſollen Reformen ſtattfinden: Aufhebung der Konskription, Einführung 
der allgemeinen Dienſtpflicht und Verbeſſerung des Materials. 


Seminariums unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit abgehalten werden. 


eines Abkommens mit den Inhabern der Staatspapiere an, welches 


Tünfundſiebzigſter 
| Dienſtag, 17. September 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Belgrad, 15. Sept. Nachträglich wird erſt bekannt, daß anläß- 
lich der Großjährigkeitsfeier des Fürſten Milan auch ſeitens des tür⸗ 


kiſchen Großvezirs ein Telegramn eintraf, welches dem beſonderen Ans 


theil, den die Pforte an dem Kegierungsantritte des Fürſten nehme, 
Ausdruck gab. Der Präſident der franzöſiſchen Republik hatte den 
hieſigen Vertreter derſelben anſewieſen, dem Fürſten und der Regie⸗ 
rung Frankreichs Sympathien auszudrücken. Ebenſo hatte auch der 
ötumeniſche Patriarch in Jeriſalem feine Glückwünſche ausſprechen 


laſſen. 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 16. September. 


— Der „Staats-Anz.“ veröfenllicht Folgendes: 


Mit freudigem Herzen bin Ich nach Marienburg gekommen, um 
hier, an dem Orte, von wo auß wor einer Reihe von Jahrhunderten 
lange Zeit für die Verbreitung chrſtlchen Glaubens und deutſcher Kultur 

ekämpft und gearbeitet wurde, unte Meinem Volke den Zeitpunkt zu 
eiern, an welchem vor einem Sätuum die Gebiete Weſtpreußens, des 
Ermelandes und des Netzediſtrikte in der Wiedervereinigung mit 
Preußen mit einer Krone deutſchen Stammes verbunden worden ſind. 
Es iſt Mir vergönnt, Zeuge davon u fein, welche Früchte die damals 
von Meinem großen Vorfahren auseſtreute Saat getragen hat. Die 
Geſchichte des verfloſſenen Jahrhuderts iſt für dieſe Gebiete eine 
Stufenleiter der Entwickelung, welch zwar nicht ohne Schwierigkeiten 
vor ſich gegangen iſt, nach deren Uebewindung jedoch nach allen Seiten 
bedeutende, die und ſchzner iind dieß bdingende Erfolge aufzuweiſen hat. 
Unmittelbarer und ſchöner ſind dieſe Efolge Mir niemals zum Bewußt⸗ 
fein gelangt, als durch den Empfang, welcher Mir in dieſen Tagen der 
Säkularfeier hier bereitet worden iſt. In dem Wetteifer, welchem ſich 
Stadt und Land, Handel und Induſcie, Landwirthſchaft und Seege⸗ 
werbe, Wiſſenſchafk und mechaniſche Vollbringen hingegeben haben, 
um die Fortſchritie eines Jahrhunders darzulegen, in dem Jubel, mit 
welchem une hier verſammelter Bewohner jener Diſtrikte das 
dauernde Aufgehen ihrer Heimath in as deutſche Land gefegnet haben, 
in den erhebenden und zugleich rührenen Huldigungen, welche Mir in 
dieſen Tagen dargebracht worden find, habe Ich den Gewinn der der 
hier geſchehenen Arbeit erkennen dürfe. Es gewährte Mir hohe Be⸗ 
friedigung, aus den hierbei gemachten Vahrnehmungen die freudigſten 
Schlüſſe für das Vaterland wie ein Haus ziehen zu köunen. 
Mit den ſchönſten Erinnerungen os Ich von Marienburg, doch 
vermag Ich dies nicht, ohne Sie . 12 betraten, durch Veröffent⸗ 
lichung dieſes Erlaſſes den er Weſtpreußens, Ermelands und 
des Netzediſtriktes für den unerlöſchch glücklichen indrud, mit welchem 
Ich Marienburg verlaſſe, Meinen er zlichen Dank zu bezeigen. 

Marienburg, den 14. Septembr 1872. 
Wilhelm. 


An den Wirklichen Geheimen Ratl und 
Ober⸗Präſiden v. Horn. 

— Durch Reichs-Geſetz vomeſten Juni 1872 war der Ueber⸗ 
ſchuß aus der Verwaltung dr franzöſiſchen Landespoſten 
durch die deutſche Reichspoſt⸗Verdaltung während des Krieges Ther 
Frankreich in den Jahren 1870 und 1871 im Betrage von 100,000 Thlr. 
dem Kaiſer zur Verfügung geſtell worden, um eine Stiftung zu 
begründen, welche den Zweck he, die Wohlfahrt der Angehö⸗ 
rigen der Reichspoſtverwallmg zu fördern, insbeſondere den 
Beamten dieſer Verwaltung, ihren Fmilien u. Hinterbliebenen zur Hebung 
ihrer ſittlichen und geiſtigen Bildug, ſowie zur Förderung ihres ma⸗ 
teriellen Wohls Unterſtützungen zu gewähren. Nach Allerhöchſtem Er⸗ 
laß d. d. Regensburg, 29. Auguſ hat der Kaiſer dieſer Stiftung den 
Namen: „Kalſer Wilhelm⸗Stiftun für die Angehörigen der Deutichen 
Reichspoſtderwaltung“ verliehen ind auch das Statut der Stiftung 
genehmigt. Darnach hat die Stifung ihr Domizil in Berlin und Ge⸗ 
richtsſtand vor dem berliner Sadtgericht. Die Verwaltung wird 
durch das Generalpoſtamt unentedtli bewirkt. Daſſelbe hat die Stif⸗ 
tung nach außen zu vertreten ud für die ſichere zinsbare Anlegung 
des Stiftungsvermögens, ſowie für die beſtimmungsmäßige Verwen⸗ 
dung der Stiftungseinkünfte zu orgen. Dem Stiftungsvermögen von 
100,000 Thlr. wachſen zu: uftige — und Geſchenke, 
welche der Stiftung gemacht weden, ſofern von den Donatoren nicht 
ausdrücklich eine anderweite Vervendung angeordnet iſt; 2) Stiftungs⸗ 
Einkünfte, welche dem Stiftung vermögen überwieſen werden. Das 
Stiftungsvermögen darf zur Erkichung der Stiftun, zwecke in feinem 
Kapitalbeſtande nicht angegriffen werden. Die Stiftungsverwaltung 
iſt berechtigt, in geeigneten Fälle die Unterſtützung durch Gewährung 
von Darlehen aus den Stiftumseinkünften eintreten zu laſſen. Be⸗ 
amte der Reichspoſtverwaltung, velche eine beſondere Befähigung dar⸗ 
geihan haben, können durch Reiſetipendien aus den Stiftungseinkünften 
in den Stand geſetzt werden, zun Nutzen des Poſtdienſtes durch Auf⸗ 
enthalt in fremden Ländern ihre Sprachkenntniſſe zu erweitern und die 
Poſt⸗ und Verkehrseinrichtungen des Auslandes zu ſtudiren. Zu Reife: 
ſtipendien iſt jährlich höchſtens de Geſammtbetrag von 800 Thlrn. zu 
verwenden, jedoch kann, wenn dieſe Summe im Laufe eines Jahres 
nicht erreicht worden ift, der Muderbekrag in den folgenden Jahren, 
ohne Anrechnung auf den Jahrsbetrag ausgeſchüttet werden. Ange⸗ 
hörige von Reichspoſtbeamten könen, wenn fie würdig und geeignet, 
durch Stipendien und Stiftungseinfünfte in ihren Studien auf Unis 
berfitäten oder anderen höheren wiſſenſchaftlichen techniſchen oder arti⸗ 
fen Lehranſtalten unterſtützt werden. Die Verwendungen zu die⸗ 
em Zwecke dürfen jährlich den Geſammtbetrag von 800 Thlrn. nicht 
überſteigen. Bei fortgeſetzter Würdigkeit und Bedürftigkeit können den 
Benefiziaten Stipendien auf zwei Jahre, und ausnahmsweiſe unter 
ganz beſonderen Umſtänden auf drei Jahre verliehen werden. An 
Hinterbliebene von Reichspoſtbeamten können aus den Stiftungsein⸗ 
fünften Beihilfen zur Aufnahme in Erziehungsanſtalten, Waiſenhäuſer 
oder Alterverſorgungs⸗ und Kraufenhäufer gewährt werden. Zur Er⸗ 
reichung dieſes Zweckes kann die Stiftungsverwaltung dauernde Frei⸗ 
ſtellen in geeigneten Erziehungs⸗ oder Verſorgungsanſtalten begründen. 
— Durch die genannten ſpezielen Feſtſetzungen ſollen andere Arten 
der Verwendung der Stiftungseinkünfte zur Erfüllung des ausgeſpro⸗ 
chenen Zweckes der Stiftung nicht ausgeſchloſſen ſein. 
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Lokales und Provinzielles. 


Bofen, 17. September. 


— In der Erziehungsanſtalt der Urſulinerinnen hat 
vor Kurzem der katholiſche Reg.⸗ und Schulrath Hr. Lucke vier Tage 


Jahrgang. 


hindurch in ſämmtlichen Klaſſen Reviſionen abgehalten, um die Lei⸗ 
ſtungen der Anſtalt und den Geiſt, in welchem dieſelbe geleitet wird, 


ten Ew. 
Unterthanentreue der Brüder der Loge Janus zu Allerhöchſtdero Fü 
allerunterthänigſt niederlegen zu dürfen. . Wer 


erwiderte derſelbe etwa folgendes: „Ich 
lichen Worte und für die ausgeſprochenen Geſinnungen; halten Sie 
feſt meine Brüder, laſſen 
Welt von unſerem Ord 
ten ein reines 


© Haafenflein & Vogler; 
f 1. 


Bolemeyer, Schloßplay; 
in Breslau: Fmril’Kabalh. 


1872. 


Inſerate 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, drelgeſpaltene Reklamen 5 Sgr., find 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
Uhr Vormittags angenommen. 


zu lonſtatiren. Dieſe Reviſionen fanden im Auftrage des Herrn Kul⸗ 
tusminiſters ſtatt, welcher Berichterſtattung über alle von geiſtlichen 
Orden geleiteten Erziehungsanſtalten unſerer Provinz ſeitens der k. 
Regierung verlangt hat. Ganz beſonders eingehend wurden dabei die 
Leiſtungen der Anſtalt in Betreff des deutſchen Sprachunterrichts ge⸗ 
prüft. Eine ähnliche eingehende Prüfung ſteht der Erziehungsanſtalt 
der Dames au sacré coeur auf der Wilda ſeitens des Herrn Reg.⸗ 
Schulrath Lucke bevor. Ueber die äußerlichen Verhältniſſe beider An⸗ 
ſtalten, über Anzahl der Schülerinnen, der Lehrerinnen, reſp. Nonnen 
ꝛc. haben bereits die betr. Polizei⸗, reſp. Diſtrikts⸗Kommiſſarien an die 
k. Regierung Bericht erſtattet. 


Bromberg, 15. September. Der Bericht über die geſtern hier 
ftattgehabten Feſtlichkeiten iſt noch durch eine Schilderung des Di⸗ 
ners in der Loge zu ergänzen. Die „Bromb. Zeitung“ berichtet 
darüber: : 


Nach Beendigung der Grundſteinlegung fuhren Se. M. der Kai⸗ 
fer und J. K Hoheiten, überall begrüßt und begleitet von dem Hoch⸗ 
und Hurrahrufen des zahlreich verſammelten Publikums durch die feſt⸗ 
lich geſchmückte Wilhelm⸗ und Kaiſerſtraße, in welcher letzteren die 
Feuerwehr mit den Löſchgeräthen Aufſtellung genommen hatte, nach 
dem Lokal der Loge. 

Am Eingange der 2% wurde der Kaiſer von dem Vorſtande der 
Loge empfangen und der Vorſitzende Meiſter vom Stuhl Herr Appel⸗ 
eee e Hirſchfeld richtete folgende Worte an Se. 

ajeſtät: a En . 5 
„Mit Jubel begrüßen wir die heutige Tagesfeier, welche uns das 
hohe Glück bereitete, Ew. Kaiſ. Maj in den Räumen unſerer Baus 


hütte ehrfurchtsvoll und allerunterthänigſt begrüßen zu können. Der 


heutige Tag bildet den höchſten Glanzpunkt in den Annalen unſerer 
Loge. Die Brüder der Loge Janus ſind ſich deſſen bewußt, was ſie 
ihrem allergnädigſten Kaiſer und Protektor zu danken haben. Geſtat⸗ 
Kais. Maj. Allergnädigſt, das Gelübde der unverbrüchlichſten 


Nachdem der Kaiſer dem Redner freundlichſt die Hand gereicht, 


danke Ihnen für die freund⸗ 


ie uns 8 0 Nie i mag die 
Orden ſagen, was ſie will, wir haben und be 
Gewiſſen.“ > ; 3 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Leipzig, 16. Septbr. Die Leipziger Bank bat den Wechſeldis⸗ 
kont Sa 0 pCt., den Lombardzinsfuß auf 612 pCt. erhöht. 

Trautenan, 16. Septbr. Der Garnmarkt war ſehr heſucht und 
fanden bei reger Nachfrage ſehr lebhafte 1 zu vorwöchentlichen 
Preiſen ſtatt. Man bezahlte für 18er 51/55, für 40er 35.038 Fl. — 
Auf dem Flachsmarkte fand nur wenig Geſchäft zu Notirungen der 
Vorwoche ſtatt. er ö 

Paris, 15. Septbr. Nach den bisherigen Ermittelungen ſind 
über 400,000 Türkenlooſe gezeichnet worden. — Heute fand im Grand 
Hotel die Schlußkonferenz ſtatt über die von der Banque de Paris 
ausgearbeiteten umfaſſenden Finanzprojekte, welche im Oktober von 
der ſpaniſchen Regierung den Cortes vorgelegt werden ſollen. Abend⸗ 
boulevard: Tendenz feſter. Neueſte Anleihe 88,90. 

— — — SOSSE EEEREESEEREEREEIEBEESEREBSEEEIEERT 
vermiſchtes. 

„Hachenburg, 12. Sept. Geſtern Nachmittag iſt eine Pulver⸗ 
mühle des Hrrn Louis Ritter in Hamm in die Luft geflogen. 
Zwei Arbeiter haben durch die Exploſion das Leben verloren. Bei 
dem am Samſtag in Dierdorf ſtattgehabten Brande ſind 31 Ge⸗ 
bäude ein Raub der Flammen geworden, darunter das Rathhaus und 
die Synagoge. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


Angenommene Jremde vom 17. September. 


MYLIUS' HOTEL DE DRESDE. Lieuten. Leibhold a. Poſen, die Kaufl. 
Bärwald a. ane Cohn, Kubies u. Filter g. Berlin, verw. Kreis ⸗ 
richter Frau Helene Kruß a. Inowrazlaw, Frau B. u. E. Boden⸗ 
berger a. Inowrazlaw, die Rittergutsbeſitzer Nicaeus a. Wilkau, Frau 
Boas a. Luſſowo, Baumeister Quaadt 9. Berlin, Offizier u. Ritter 
gutsbeſ. Malvin. Andreai Pulſitz a. Dresden, Frau Reichsgräfin 
b. Richter nebſt Familie, Gefolge und Dienerſchaft a. Schloß Branitz 
bei Kolbus, Kaufm. Dürre a. Stettin. 

Graf Zoltowski a. 


GRAND HOTEL DE FRANCE. Die Rittergutsbeſ. 
Czacz, Frau v. Chrzanowska a. Jilitowo, Frau, d. Chrzanowska aus 
Jarzebkowo, v. Radkiewicz a. Polen, die Kaufl. Nieszcezota a. Stettin, 
Andreach a. Glogau, Noebe a. Bremen, Artiſt Benda u. Frau aus 
Warſchau, die Gutsbeſ. v. Krawezynski a. Szkaradowo, v. Baxa⸗ 
nowski a. Romowo, Gräfin Sierakowska a. Waplewo, Baumeiſter 
Perzynski a. Schrimm. Br 

> IE ROME. (Julius Buckow.) Avantageur v. Buſſe a. Zülihau, 
hat eneie m Buſſe⸗Latkowo u. Frau a, Latkowo, Die zaufleute 
Lothammer a. Pforzheim, Schulz a, Stettin, Hartwig a. Leipzig, Ho 
a. Berlin, Krain a. Liſſa, Rent. Frau Monaſch a. Breslau, Ora 
Walewski u. Sohn a. Warſchau, Inſpektor Laugwiſt a. Halle, Ober⸗ 
Bürgermeiſter Phillips a. Elbing. i 

HOTEL DE BERLIN. Nittergbſ. Scharffenberg a. Kobelnik, die Kaufl. 
Roſenfeld a, Canſtadt i. W., Frahm a. Schwerin i. M., Kurgig a. Grü⸗ 
neberg. Lewin a. Mogilno, Michel u. Fam. a. Storchneſt, Bauunter⸗ 
nehmer Reinike a. Thorn, Arzt Dr. Parapſes a. Wreſchen, Diſtrikts⸗ 
Comiſfarius Gaizki a. Bnin, Rittergutsb. Müller a. Ziechowice. 


Trocken. Weizen fleigend, giefiger loke 8, 10, fremder loko 8, pr. Novem- 


Telegraphiſche Vörſen berichte. 

Köln, 16. Septbr., Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: [r 

ber 8, 3, pr. März 7, 293, pr. Mat 8, 1}. Roggen höher, lots 5, 10, 

pr. Novemder 5, 4, pr. Marz 5, 113, pr. Mat 5, 12 Kabel Höher, loto 13, 
pr. Oltoder 12 , pr. Mat 1873 13. Leinöl loko 13%. 

Breslau, 16. Septbr., Rachmitt. Getreidemarkt. Spiritus pr. 

100 Siter 100 pCt. pr. September 22,5. pr. Septemder⸗Oktober 213. Weil. 


* .f . 5 N 2 „ * f 
zen pr. September 90. Roggen pr. September 60, pr. Septemder Dfto berch.) Rafſiaieten Type weiß, lobe 48 bp. 487 B., 


433 B, pr. Oktober 4 
vembers Dezember 50 B. Ruhig 


ber 503, pr. April Mat 574. Rabel pr. Septzmber⸗Oktoder 100 Rilogr. 233, 
pr. April⸗Mai 244. Bin? feſt. Wetter: Stürmiſch. 

Bremen, 16. September. Petroleum, Standard white loko 19 
Mark 30 Pfennige bezahlt. 

Hamburg, 16. September, N Setreldemarkl. Weizen 
und Roggen loko ruhig, auf Termine feſt. eizen pr. September Oktober 
127.pfb. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 169 G., pr. Oftober-Rovember 
127=pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banks 167 G., pr. November» Degember 
127 pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 165 G., pr April Mai 127.pfd. 
pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 164 0. Roagen pr. Septemder- Oktober 
1000 Kilo netto in Mk. Banko 100 G., pr. Oktober November 1009 Kilo 
netto in Mi. Banko 102 &, pr. Novemder⸗Dezemder 1000 Kilo netto in Mk. 
Banko 103 G., pr. April Mai 1000 Kiko netto in Mk. Bento 108 G. Bar 
fer und Gerſte feſt. Nabol feſt, lolo 24, pr. Okteber 243, pr. Mal 244. 
Spiritus höher, pr. 100 Litre 100 pCt. pr. September 185 pr. Oktober⸗ 
November 17}, pr. April⸗Mal 162 preußiſche Thaler. Kaffee ruhig, Umſatz 
2000 Sack. Betroleum feſt, Standard while loko 131 B., 183 G, pr. 
September 133, pr. Oktober-Dezemder 134 G. — Wetter: Bewölkt. 

London, 16. Septbr., Vormittags. Die Getreidezufuhren vom 7. bis 
zum 13. September betrugen: Engliſcher Weizen 6743, fremder 43,632 
18 lde Gerſte 511, fremde 3265, engliſche Malzgerſte 14,416, engliſcher Hafer 
618, fremder 40,385 Quartres. Engliſches Mehl 20,942 Sack, fremdes 2795 
Sack und 8878 Faß. 

London, 16. Septbr. Nachmitt. Getreidemarkt. (Anfangsbericht). 
Der Markt eröffnete für fämmtliche Eetreibrarten feſt. Inhaber halten auf 
höhere Prelſe. — Welter Schön. 

London, 16. Septbr., Nachmittags. Getreidemarkt (Schlußberlcht) 
3 ſeit vergangener Woche 1 S. köer, Hafer, Gerſte, Mais und Mehl 
Reigend. 

Liverpool 15. Seytbr., Nachmittags. Baumwolle (Schlußhericht): 
40,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. 


Matt. 


Breslau, 16. September. 
Oberſchleſiſche 218. . Bicchte Oder⸗Ufer ⸗St. A 129. de. 
do. Prioritaten 129. Lomdarden —. Itallener —. Silberrente 644. 
Rumänter 481. Breslauer Dis kontobank —. do. neue 128. do Wechsler⸗ 
bank 135. Schleſiſche Bankverein 1704. Schleſiſche Centralbahn 108. Hahn 
Effektenbank 138. Kreditaktten 205. Oberſchl. E ſenbahnbed. 147. Laura 
ütte 1923. Oeſterr. Banknoten ra Ruffifge Banknoten 82. Breslauer 

aklerbank 159. do Makler. ⸗V.⸗Bank 139g. Berl. Wechslerbank —. do. 
Provinz.⸗Wechslerbank —. do. Prod.» und Handels bank —. DAB, P oduk⸗ 
1 — 5 DORd. Bank 110. Breslauer Provinz⸗Wechslerbank — Wiener 

nionbank —. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 16. Septbr., Nachmittags 2 Uhr 39 Min. Matt. 
Schlußkurſe.] Lombarden 2263. Nordweſtbahn 2313. Kreditaktien 3593. 
Türken öl}. Silberrente Ed}. 1860 er Looſe 96. 1864er Looſe —. Un⸗ 
gariſche Anleihe —. Ungariſche Looſe 115. Bundesanleize 1004. Ameri⸗ 


Freidurger —. 


Berlin, 16. September. Die Börſe war heut in Folge der eingetrete⸗ 
nen Diskonterhöhung ſehr matt; die Spekulatlonspapiere fegten ſtark niedri- 


ibellng fair Wiollerah 6 


e 
Markt (Schlugberugt). 
Mai 1965. — Wetter: Trübe. 


Markt 


5 September 94 50, pr. Rovbr.-Dezbdr. 66 


vember Februar 65, 00. 


lebhaft geweſen. 
Preisforderungen ſich verſtanden, dadurh 
in Liefer Weiſe bedeutenden Umſatz erzidten. 
lebendig, Eigner halten feſt. 
Ty'r. p. 1000 Kilogr. — Roggenmeh etwas matter — Weizen entſch'e⸗ 
den fe ler und Verkäufer im 
lich ſchwunghaft. 


2400 Er. 
eröff end, im Laufe der Börſe merklich etmattend. 
Kündigungspreis 235 Thlr. p. 100 Kilog — Spiritus ſchwankend. Nach ⸗ 


1 - 
„ mibbling ameritanifde 944, fair Dholerah 6}, 


‚ 8005 mibbling Dhof 5, mibbling Dhon 
ah 43, Bengal 4}, au tate Domra 7 I Ein Kr Des 78, Ban 5, 


er Nachmittags 4 Hor 30 Min. Getzeibe- 
oggen pr. Oktober 1865, pr. März 194, pr. 


Middltag Orleans 1 


Smyena 8, Laypiiſche 


Umfierdam, 14. 


Antwerpen, 14. Septbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide 
kt (Schuß bericht). Weizen fteigend, däniſcher 37. Roggen feſt, franzöſt⸗ 
erſte begehrt, Petroleum - Marit. (Schluß ⸗ 
r. September 48 dz., 
B., Es Ditober-Degember 49, bz. v. B., pr, No- 


Varis, 16. Sepibr., Nachmiitegs. Brodulienmartt. Räd! feſt, 
00, pr. Januar-April 98, 00. 
l feſt, pr. September 70, 50, dr. November⸗Dezember 65, 25, pr. No⸗ 
Spiritus pr. September 53, 50. 


Produßten - Börfe. 


Berlin, 16 Sepibr. Wind: RW. Barometer: 281 Thermomiter: 
16° +, Witterung: trübe — Im Verkehr mit Roggen iſt es heute recht 
Es gab viel Verkäufe die zu einiger Nachgiebigkeit in den 
aber eine rege Kaufluſt weck en und 
. Das Effektivgeſchäft ift went 
Gekündig 27000 Ctr. Kündigung preis 55 


cher 19. Hafer behauptet. G 


ortheil. das G. ſchaft war aber nicht ſonder⸗ 
Gekündist 17,000 Ftr. Kündigungspreis 85 Thlr. p. 
1000 Kilogr. — Hafer loko und au Termine unverändert, Gekündiat 
Kündigungspreis 47 Tol p. 1000 Kilogr. — Rüböl fit 
Gekündigt 1600 Ct“. 


dem man anfänglich beſſere Preiſe bezahl, ſchließt der Markt ſehr flau. 
Weizen loko per 1000 Kilgr. 75. 9) Rt. nach Qual., gelber 831 ab 
Bahn bz., ze ber per dieſen Monat 8k 4 bz., Sept. Okt. 841-4 -8 bz., 
Okt.-Rov. 81-13 bz., Nov. ⸗Dez 13-4 bz., April⸗Mal 83—024 833 
bz. — * tolo per 1000 Kilge 52—5 , Rt. nach Qual. gef., alter 
53-54} ab Boden bz. neuer 565-584 ab Bahn bz., per dieſen Monat 56 
-3 55 3 bz. Sept.⸗Okt do. Okt⸗Rw. 553—8 f bz., Nov.-Dez 2 re 
. 853, Frühjahr 566 —55f 53 h. — Ger ſte loko per 1000 Kiigr. 46.— 
58 Ri nach Qual. gef — Hafer lolo per 1000 Kili. 38494 Rt. nach 


fen neue 268. Berliner 
ankf. Wechslerbank 1163. 


[Effekten - Sozietät.] 
Franzoſen 354, 


kaner de 1882 965. Franzoſen alte * Fr 
Bankverein —. ankfurter Bankoreſn 156. 
Eertralbant 1233. Newyorker 6 pra Anleihe 952. 
Frankfurt a. N., 16. Sq br., Abends. 
Amerſtaner 961, Kreditaktien 357, 1860er Looſe 95, 
Ga ſizier 255, Lomdarden 225, Elberrente 64. Matt. 


Wien, 16. September. (Schizkurſe.) Matter. 

Silberrente 70, 85. Bankaktie 879, 00. Kreditaktien 336, 70. Fran⸗ 
ojen 332, 50. Galizter 236, 00. kordweftbahn 216, 00. London 108, 90. 
Bars 42, 35. Beantfurt 92 00. Böhmifche Weſtbahn -, —. Kredit⸗ 
looſe 189, 50. 1860 r Looſe 104, 5. omb. Eiſendahn 212, 00. 1864!r 
Looſe 144 50. Unionbant 275, 0. Auſtro-türkiſche 114, 50. Napoleons 
8, 70%. Elliſabeihbahn 251, 50. 
zu 14. September, Nchmittags 4 Ur. Neueſte türkiſche Bonds 

skont. 

Konſols 92%. Italieniſche prozentige Rente 67}. Lombarden 198. 
Turtiſche Anleihe de 1865 524%. Oror. Türken de 1869 64 F. 16 Prog. Ber- 
einigie St. pr. 1882 928. Englife Wechslerbank —. 


driger, aber in lebhafterem Verkeh Schwere Bapnen waren fast offerirt, 
aber zu den derabgeſetzten Preiſel zeigte ſich Kaufluft; namentlich waren 


5-31 dz, B Kos. 


51 . 
(Oſtſ.⸗ Zig.) 
— 


Paris, 16. Sep br, Nachmittags 12 Ur 40 Minuten. Zprog. Nentt 
55, 40 Anleſhe de 1671 84 80, neueſte Anleihe de 1872 87, 65, Ptaiienifgs | 
Rente 68 10, Franzoſen 771, 25, Lombarden 5 2, 50. Matt. 

Paris, 16. September, Nachmittags 3 Uhr, "46 

(Schlußkurſe.) 3proz. Rente 54, 40 coup. det. Anleihe de 1871 84, 76. 
An leige de 1872 87, 65. Anleihe Morgan —, —. Italteniſche ö proz. Rente | 
68 05. do. Tabaks. Obligationen 487, 50. Branzofen (gest.) 767, 50. o. 
nese —, —. Oeſterr. Rordweſtbahn — , —. Lombardiſche Eiſendatn-Aktis 
4.3, 75. do. Prioritäten 264, 00. Türten de 1865 53, 55. do. de 1869 | 
330, 59. Türkenlooſe 183 00 RNeueſte m Looſe 168, 50. 6 proz. Ver. St. 


pr. 1882 N 1 2 4 0 15 | 

New R eptbr., Abends 6 Uhr. lußkurſe. ö 1 5 
ragen des Goldagios 134, niedrigſte 135. Hegel anf I nd 1 8⁰⁰ | 
10 51 Goldaglo 135. ½ Bonds de 1885 1144. do. neue 1103. Bonds de 
1865 1131 Grie-MWahn 48. Illinols 133. Baumwolle 21 Mehl 7 D. 
95 C. Mafftnirtes Petroleum in Newyork 24}. do. do. Philadelphia 231. 
Havannahzuder Nr. 12 9%. 0 

Der norddeulſche Lloyddampfer „Deutſchlandt“ iſt heute Morgen hier 
ein getroffen. N 


Summung wieder etwas und die Kurſe wurden feſtter. Zentralbank für 


Bauten war heut wieder höher. 


Trotz der matteren Stimmung war daß 


— 


Azeiniſche, Bergiſche und Küln⸗Andener belebt. Banken off:rirt und ſtill, Geſchaft in Prämien ziemlich belebt. 


r als am Sonnabend ein, wichen aber bei geringem Geſchäft bald noch 
5 ; l 1 Zum Schluß keruhigte ſich die 


EN FE weiter. Fonds blicken flill; ausländ. Renten, bef. Türken, waren zwar nie- In duſtriepaplere auch ohne Regſeskeſt. 
- ; Ansländiſche Fonds. Gender Kreditbank —- 7 B n-Mind. do. Siſenbehnauretes ane Same] Sovereigug — 0, 226 0 
4 de Allien orf en 0 % Gi. 0 es 1 - a 8 2 N 2 8 Prioritäten. ee 10 44% bz 
3 2 mer. Anl. N Gwb. H. Schuſter 2 alle⸗Sorau - Gu achen⸗Maſtricht 14 467 6 mp. p. Zpfſd. — 3 
e N0Wj j [One miss m &, item aus ohne ji, ee 
. . do. e annoverſche Ban agdeb.⸗Halber f 0 emde No — 
Berlin, den 16. Septbr. 1872. Newpork. Stadtanl.7 96 8 8 inne. Verst 1 113 ew 5 5 de. in 1806 Zagſch Marche 4 1301.5. 0 do. (einl, in Seipz) — 993 G 
do. Goldanleihe 6 96 bz B Leip iger Kreditbk. 4 1804 bz G do. do. Berk in-Anhalt 4 218 elw b Oeſterr. Banknoten Ei 92% bz | 
Dentfde Fonds. Finn. 10 Thlr. Looſe - — — Luxemburger Bank 4 1483 54 do. Ber. in- Görlitz 4 | 98;et-97 4 bz Rulſiſche do. 81A bz 1 
Mag deb. Privatbk. 4 107 © Niederſchl.⸗Märk. do. Stammpr. 5 104f vz Wechſel⸗Kurſe vom 16. Sept. 
55 Meininger Kreditbk. 4 160 8 Balt. ruf. (gar.) 3 baz etw bz G 
Nordd. Bundesanl. [5 1005 G 5 do. e I. u. II. S Breſt-Klew 5 754 G Bankdiskont 4 
5 Konſolidirte Anl, 43102 bg orddeutſche Bank 4 179} bz do. con. III. Ser. 1 89 G Breelau-Warſch. St 5 | 744 G Amfxd. 250fl. 10 T. 23,140 bz 
Freiwillige Anleihe 45 100g ba Oſtdeutſche Bank 4 1112 63 8 „do. . Berlin-Hamdurg. |4 |212 bz 2 } 
Staats⸗Anleide [451100% bz 5 f do. Produktenbank 4 91 bz G Nilderſchl. Zwelgb. Berl. Potsd.⸗Magd. 4 1311 ba Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 149 oz 
do. do. 4 | 96} bz o. 100fl. Kred. -L. — 12: Oſtd. Wechsl.⸗Vbk. 5 — — Oberſch. Lit. A. O. D. Berita-Stettin 4 182 bz do. 2 M. e 
Staatsſchuldſchelne 33 90% bz Ado. Looſe (1860) 5 | 944 br Defic. Kreditbank 5 12044-3-$ b do Lit B. E. London 1 Lflr. 3 M. 31 6. 21 by 
Pram. St. Anl. 185533 1247 G do. Pr.⸗Sch. 1864914 B . — Ritterdank 4 1125 bz G do. Lit. F. G. H. 4 99 Paris 300 Fr. 10 T. 
Kurh. 40 Thlr. Obl.— 72 do. Bodenke.⸗ G. 5 943 bz Poſe ner Prov.-Bk. 4 114 G o. Em. v. 18695 1203 ba do. 390 Fr. 2 M. 4 — — N 
Kur. u. Neum. Schld 33 89 bz Poln. Schatz Obl. 4 gr. 765 G kl. Ido. Pr. Wechsl. Disk. 5 100 f etw bz rleg⸗Neiſſe Wien 150 fl. 8 T. 6 92 B 91 0 
Oderdeichbau⸗Obl. 43. — — do. Gert. A. 300 fl. 5 94 G [751 ba Voferer Baudank — — — oſel⸗Oderberg 0 do. 2 M. 6 90f bz > 
Berl. Stadi⸗Odl. 5 104 bz G Preuß. Bank-Anth. 4 296 bf o. m. Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56. 22 83 
do. do. 4 991 oz 1 Etr.⸗Bd. 40% 5 1331 bz St. Frankf. 100fl. 2 M. | — — 
rd. do. 34 84 © oſtocker Bant 4 11224 bj G Heſtr. ſüdl. 3 25 Leipzig 100 Tür. S. 43 994 @ 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 — — Säc ſiſche Dank 4 168 o. Lomb. Bons 6 | 484 G o do. 2 M. 44 — — 
Berliner 44 98 B Schleſ. Bankverein 4 11704 bz G do. do. fällig 1875/6 994 z @ Petersb. 100 R. 3M. 6 89f 5 
o. 5 1025 bz Thüringer Bank 4 13444 G to. do. fällig 187616 | 995 45 G Wa ſchau 90 R. 8 T. 6 | 81 8 
Kur. u. Ber 41 on = a: 281 ö 9 on Barf 25 118 6 9 7 aß. Güde Er 83 Brem. 100 Thlr. 87.3 — — 
do. o. & Rnmän. Eifenbabn 3 rh. Dyp. Verſ. 25% reuß. Südbahn E 
„ Seeg. 4b. e e 5 8 — Ba 8 . 0 1% 1014 60 AInduſtrie-Papiere. 
y tpreu e ee 0. olai · 9. Mein. Pr. 1 Fe — Aa hen ⸗ Münchener 
= bb. re Ruff. engl. Anl. v. 2 | 93° bz Ju- und auß ländiſche Prioritäte - 28.5. State a. 2. 1.64. 1060 
=) do. do. 44100 bs „ „ „ 2705| 92 bz Obligationen. W. IIIb. 1858 u. 60 Berl, F.⸗Verſ.Geſ. — 340 bz 8 
80 do. do. 5 1100 dz „ „ „ . 71691 8 — A. 1862, 1864, 65 Köln. . 1600 
2. Pommerſche 31 824 b Neueruff,engl. Anl. 3 631 . tf 91 yo Klein Nahe v. S.g. N Nagdeb. „ — 10328 7 5 
do. neue 4 92 do. 5. Stiegl. Anl. 5 77 G do. II. Em. 5 900 0. II. Em. o. do. Lit. B. 4 101 eiw bz G Stel. Nat. F.⸗V.-G. — 128 G 
5; J Poſenſche neue | 914 8 do.6. 7 vw 0| Sp za do. ur. Gm. 5 | 385 G Sbleswig Mai u-Ludwigöh. 4 11808 15 @ Berl. ebenzv.-Geſ. — 600 G 
Schleſiſche 33 844 G Präm. Anleihe de 64/5 123} 63 G Bergiſch⸗Märkiſche 44 — — Sargard Pofen Münſter⸗Hammer 4 — — Concordia in Cöln 575 B 3 
Weſtpreußiſche 8e 3 1 „de 665 11275 bg do. II. Ser. (eonv.) 4 98 z o. II. Em. 1 Niederſchl. Märk. 4 — — Megded. , 106 G 
do. do. 4 914 B Türk. Anleihe 186505 521 U bz. III. Ser. 34 v. St. g. 3 82 ba o. III. Em. Niederſchl. Zweigb. 4110 bz Berl. Hagelverfſ — 152 u ® 
do. neue 491 B Türk. Anleihe 186916 62 etw öz B do. Lit. B. 34 827 bf üringer I. Ser. Nor dh. Erf. gar. 4 771 bz Magd. Hag. V.⸗Geſ.— 94 8 
do. do. 4 971 9 do. Eiſend. Looſe 3 176 bz B do. IV. Ser. 44/98 @ (do. II. Ser. do. Stammpr. 5 | 695 4 G Tpuring, euer Leb. 
Kurs u. Neum. 4 97 Ungariſche Looſe |—| 655 G d 8 ; 974 ® do III. Ser. u. Transp. Berf. — 
Fi Pommerſche 1 in to, VI. Ser. 4 975 b5 do. IV. V. Ser. Berl. Papler-Fabr. — 1034 bz 
= Poſenſche 1943 b ® Bauk⸗ und Kredit⸗Attien und do. Düſſeld.⸗Elbf.( 4 — — Guliz. Karl. Ludwb. ö * Berlin. Aquarium. — 112 3 
2 Prahl e 411% 8 Antheilſcheine. do. II. Em. 4) 973 & Lenberg * 7 G Berl. Zentral⸗Heiz. — 134 b 
2. Rhein-Weſtf. 4 | 974 bz do. (Dortm.⸗Soeſt) 4 91 @ io. I. Em. 5 825 @ Berl. Zichortenfahr.— 1175 8 
2 Sächſiſche 495 bz Ang. Landes- Bk. 4 1525 G j. 135 o. II. Ser. 44 97 G do III. Em. 5 Berl. Brauer. Tivoli — 134 bz 
Schleſiſche 4 95 Bk. f. Sprit( Wrede) 5 93 B (oz B. do. 9 5 01, dz Rypinsk Bologoyerſp 831 bz Brauerei Moabit 1075 b 
Preuß. Hyp.⸗Cert. 44100 G Barmer Bankverein 5 1129 bz G Berlin- Anyalt 4 — — aſchau Oderberg 5 87 etw dz G Berl. Bockbrauerel 110 b 
r. Hyp.⸗Pfandbr. 45100 G 5 do. do. 141948 Mähr. Schleſ.Zetrb. 5 815 4 B Brause ae —128ʃ 8 
r. Bod. Krd. Hp. Bro 1018 bz 4 do. Lit. B. 49 Ungar. Oſtbahn 5 7218 Braueref( Wiesner.) 93 erw 65 
Hemm. Op N. Br. 1015 & 5 Berlin⸗Görlitzer 5 102 G do. Nordoſtbahn ö el etw bz G Maſch.⸗Jab (incke) — — 
Meininger Looſe. — 45 bz 4 0 Berlin a 4 913 Der. Nordweſtbahnſp 913 bz B Fabrik Scherin — 127 bz 
. 4 2 bz B 4 1 do. II. Em. 4 914 8 Oſtrau Friedland 5 — — Egells 9 abr. — 94 bz B 
amb. 50 Thlr. Laoſe 3 47 G 5 105⁵ „ Berl. Potsd. Mgd. g. Dur = Kuſſ. Eiſenb. v. St.g. 5 | 944 bz B -Eiſenb.⸗Bedarf — 113 bf 
denb.40THl.Roojel3 | — — 4 11385 85 J. 130 Lit. A. u. B. 4 905 bz Czirkow⸗Azow Stargard-Pofen 4 99 Fonrod. Gutta - P. — 94A bz G 
Bad. St. Anl. v. 66. 44 994 8 Bankf. dw. Kwilecki ö — [68] do. Lit, O. 4 | 90} #5 elez-Woron. 1 Sch veizer Weftb. 4 | 534 bz Freund Maſch⸗ Fabr. — 100 U ; 
Neue Bad. 35fl. Looſ.— 39 8 Braunſchw. Bank 4 127 bz G Berl.⸗Stett. II. Em. 4 895 bz G Koflow-Woron. J 5 94 do. Union 429 etw bz B Hannor Maſchinen⸗— 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 110 B Bremer Bank 4 116 G do. E 89 bz ® Kursk⸗ Charkow 935 Thüringer 4 1156 bz G fabrik (Egeſtorf) — 124 bz G 
Bair. Pr.⸗Anleihe 4 110 bz G Coburg. Kredit- Bk. 4 1 bz B. S. IV. S. v. St. g. 4100 bz Kursk⸗Kiew do. B. gar. 4 88g bz Kön.⸗ u. Lau rahütte _ 1921 4 U 
Braunſchw. Pram. Harne Priv.⸗Bk. 4 1165 B do. VI. Ser. do. 4 1894 G Mosto-Räfan J . + Wacſchau⸗Bromb. 4 | — — Nordd. Paplerfabr.— 97 bz 
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